
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 40 (1914)

Heft: 14

Illustration: Die beiden Freunde

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


/Mbaniens (Drden

Albaniens 225illcm ift ein kluger Klann;
drum fchafft er die neueften Orden an.
Sie dienen der Ghre: doch gleich3eitig auch

oor3üglich dem täglichen ßausgebrauch.

Eitler (Traum

Kur 47 ^ahre nennt fte ihr Gigen?
Sas heijjt. fie oerfchroeigt's. 3hre ©e-
fichtsfarbe ift fad ftreift ins grünliche.
Sie früher fo fchönen 2iugen haffen fich

jetjt und drehen fich oerächtlich den Kücken.
Sas eine guckt nach links, das andere in
der entgegengefehten Sichtung. Ginfam
und oerlaffen fteckt noch ein Kiefer3ahn da.
roo früher 32 Serien prangten. 2Bie ein
alter Schlappfchuh hängt das Kinn herunter
und roäre nicht ein enormer Kropf ein oon
der Sorfehung gefandter Stützpunkt, ©ott
roüf)te, roie roeit es gefunken roäre. Ser gan3e
Körper gleicht dem ©efichte. Sas heißt
hinde nüt und oorne na roeniger", ftark-
knochig und fpindeldürr, eckig roie das
Clraniagebäude.

Siefes rei3ende ©efchöpf hat, und das
ift fehr gut oerftändlich, die ßoffnung, einen
Klann 3U finden, noch nicht aufgegeben.

Klit einer entfetjlichen, furchterregenden
©rimaffe, die ein holdes Cächeln darfteilen
foll, fchmeichelt fie und ftreicht (le roie
eine Kat)e, um die alten Qunggefellen ihrer
Sekanntfchaft.

(Sine ihrer Jugendfreundinnen, aber fchon
feit 30 fahren oerheiratet, macht ihr bei
einer ©inladung das Sergnügen, fie neben
einen alten Junggefellen 3U fehen, roas bei
letzterem aber gerade das ©egenteil be-
roirkte.

Sänked Siefich, ßerr 223impf.i ha träumt
diä Kacht, i heb mi mit [Jnne oerhüratet.
Schö bin-i gfi. Gn roiifie Sidärock mit
enere langä Schleppe und än mächtig fchöne
Srutfchlcier. Klir händ bimeicher es fchöns
Säärli ghä!

225er? mir 3toei?"
Ja, ja, ebe grad mir 3roei! 3fch das

nöd gfchpäfRg! 3 glaube a d'Sräum. Clnd
Sie ßerr 223impf, händ Sie na niä oo mir
träumt?"

3ch? Kei groüf) nöd! Oeppen ä mal
tuän i fcho au träume, aber es Klpdrucke
han i na niä gha!" D

fluto-üanante
Kuf Slügeln des ©eftankes. ße^lteb-

chen, trag ich dich fort!" 3g.

<£in oernünftiger Harr
Gin Kngeftellter einer großen Seidenfirma

mußte in einer Jrrenanftalt untergebracht

roerden. K5öher kam die Krankheit?
Kiemand roußte es. Klan nahm aber
allgemein an, dafj Cteberarbeitung die Schuld
trage. Seine Srin3ipale fchloffen fich daher
feinen Gltern an und fandten ihn in ein

gan3 modern eingerichtetes, prioates Kfrjl ;

die Koften trugen fte gemeinfam.
Sach einiger Seit befuchte ihn einer

feiner Kameraden, um 3U fehen, roie es
ihm gehe.

Gr fand ihn frifch und munter, nichts
erinnerte an feine fürchterliche Krankheit.

Oh, mein lieber Sreund, das freut mich,
dich roohlauf 3U fehen. Su roirft nun bald
roieder 3U uns 3urückkehren und an deine
Krbeit gehen. Sie letztere roird dir roohl

mangeln?"
Su fagft, ich foll ins Süro 3urück?

3ch? Ka, roas denkft du denn oon mir?
3ch foll diefes fchöne ßaus oerlaffen,
diefen rounderoollen Sark die feine Küche

all die ©erichte, die ich bis jet)t noch nie
gekoftet die3uoorkommende Sienerfchaft?
Clnd roarum?! Ctm ins 25üro 3urück3u-
kehren 3U fchinden! Ka geh, Klenfch,
ich glaube, du bift oerrücktü" D.

t)on der 6erner UntDerJttät
Clm der Kuffeninoafion einigermaßen

Ginhalt 3U gebieten, hat man einen niedrig
gehaltenen Numerus clausus eingeführt.
Serner fteht man in direkter Unterhandlung

mit einer perfifchen 3nfcktenpuloer-
fabrik. Kon informierter Seite roird
berichtet, dafj man fich mit dem ©edanken
oertraut macht, eine Kn3ahl oon 2Safch- und
Saderäumen ein3urichten und den K5afch-
und 23ade3roang aller ßörer ein3uführen.
223enn dies noch nicht helfen follte roas
indeffen kaum an3unehmen ift foll ein
öffentliches Sreisausfchreiben in diefer Kn-
gelegenheit erlaffen roerden. ms.

Unglaublich
28as, daf) 3hncn c'n Sacken3ahn

herausgeflogen ift, foll ein Seroeis fein, daf)
3hnen der ßerr Ceutnant eine Ohrfeige
gegeben hat?? ßeut3utag',roo alles fliegt?!"

3ng.

ttornebm

2Bas haben S' denn 3um Gffen?"
Schinken à la maréchal, Schnitzel à la

ßolftein, Seeffteak à la tartare ""
2Biffen S' roas: geben S' mir Kippli

à la Sauerkraut!" gng.

Sprta^tDÖcicrPrttiP

Kleider machen Ceute!" 2Bas nützt
mich das, roenn mir d'Cüt keini Kleider meh
mache roänd

* *
*

Seit ift ©eld?" Gine grof)e Cügel
3ch habe doch fo oiel Seit und nie kein
©eld und roarum geben die Ceute fo oiel
©eld aus, um fich Seit 3U oertreiben, roenn
doch Seit ©eld ift?

Die beiden freunde

Ser Kuffe ergötzt fich an Sraten und Sauce,
Se3ahlen muf) fpäter fein Sreund, der

Sran3ofe.

Jürio
Gine junge Same, ein roenig phleg-

matifch, liebte fehr ihr Sett, und um nichts

auf der K3elt roar fie am Klorgen oor 10

Clhr aus den Sedern 3U bringen. SBährend
den Slitterroochen ging das ja, doch alles
hat ein Gnde, auch der fogenannte ßonig-
mond". Ser junge ßerr ©emahl muf)
roieder ans ©efchäft denken. Sordem fo
pünktlich, ärgert es ihn, jeden Klorgen bis
10 und 1/21 1 Clhr aufs Srühftück 3U roarten.
Senn feine Seoife ift die aller Kaufleute:
Seit ift ©eld".

Suerft ergibt er fich in fein neues Schick-
fal: doch fchließlich reißt ihm die ©eduld.
Gr fchimpft, er roettert; doch alles hilft
nichts.

Gines Sages geht er um 8 Ghr morgens

in die Küche, und einige Klinuten
nachher hört man ihn um ßülfe fchreien :

Sürio! Sürio! Gsbrännt! Gsbrännt!"
223ie ein elektrifcher Strom roirkte das

auf die Schläferin. Klit einem Sah roar
fie aus dem Sette, roarf ihren Schlafrock
um, und mit oerftörter Kliene, den Kngft-
fchroeiß auf der Stirne, lief fie in die Küche:

2Bo brännfs? 2Bo? 2So?"

3 alle Ghuchihärde, liabe Schat), nur
i euferem nöd!"" D.

Eigenes DrabtneÇ
£onôon. Kachdem der Kriegsminifter

demiffioniert, beabfichtigt die Kegierung
angefichts der Sorkommniffe in Cllfter das
Kriegsminifterium eingehen 3U laffen und

ftatt deffen ein Sußballminifterium 3U in-
ftallieren.

Paris. 3n den SBandelgängen der
Kammer macht fich mehr und mehr die

Knficht geltend, es feien in der Kffaire Gail-
lauj ja nicht 3U oiele Gaillour, 3U roerfen,
ebenfo follte die Kegierung die Kffaire
Galmette möglichft calmer, da das fran3öfifche
Sreftige feit Sanama ur,d Srenfus noch

für lange genügend kompromittiert ift.

Ourajjo. Knläßlich des I. ßoflieferan-
tenballes im königlichen Salais blieben fünf
Schroeinetreiber, drei Sfanncnfl'cker, 3roei

Scherenfchleifer und ein 3nfcktenpulDer-
reifender tot auf dem Slatze.

Albaniens Gràen

Albaniens Willem ist ein kluger Rlonn:
drum scbasst er clie neuesten Orden an.
Sie dienen cler Ekre: clocb gleicbzeitig auck
vorzüglicb clem täglicben Kausgebrauck.

Eitler Traum
Nur 47 Iobre nennt sie ibr Eigen?

Äas beißt, sie verscbweigt's. Ibre Ge-
sicbtssarbe ist fad streift ins grünlicbe.
Die srüber so scbönen Augen bossen sicb

jeht uncl clreben sicb veräcbtlicb clen Rücken.
Das eine guckt nack links, clas andere in
cler entgegengesetzten Ricktung. Einsam
uncl verlassen steckt nock ein Rieserzann 6a.

wo srüker 32 Perlen prangten. Wie ein
alter Scklappsckuk kängt clas Rinn kerunter
uncl wäre nickt ein enormer Rrops ein von
cler Vorsebung gesandter Stühpunkt, Gott
wüßte, wie weit es gesunken wäre. Der ganze
Rörper gleickt clem Gesickte. Das keißt
kincle nüt uncl vorne na weniger", stark-
knockig uncl spinclelclürr. eckig wie aas
Uroniagebäude.

Dieses reizencle Gescböps bat, uncl clas
ist sebr gut verständiick. aie Kofsnung. einen
Rlann zu sinclen. nocb nicbt ausgegeben.

Rlit einer entsehlicken. furchterregenden
Grimasse, clie ein bolcles Läckein darstellen
so», scbmeicbelt sie unö streicbt sie wie
eine Rahe, um clie alten Junggesellen ibrer
Bekanntsckast.

Eine ikrer Iugenclsreunclinnen. aber scbon
seit 20 Iabren verbeiratet. mackt ibr bei
einer Einlaclung clas Vergnügen, sie neben
einen alten Junggesellen zu sehen, was bei
lehterem aber geracle clas Gegenteil be-
wirkte.

Dänked Siesick. KerrWimps. i ka träumt
äiä Rackt. i keb mi mit Ikne verküratet.
Scko bin-i gsi. En wiiße Siclärock mit
enere langä Sckleppe una än mäcktig scköne
Brutsckleier. Rlir käncl bimeicker es scköns
Päärli gkä!

Wer? mir zwei?"
Ia. ja. ebe gracl mir zwei! Iscb cias

nöci gsckpässig! I glaube a d'Träum. Unci
Sie Kerr Wimps. känci Sie na niä vo mir
träumt?"

Ick? Rei gwüß nöci! Oeppen ä mal
tuän i scko au träume, aber es Alpclrucke
kan i na niä gka!" y

fluto-variante
Aus Slügeln cies Gestankes. Kerzlieb-

cken. trag ick ciicb sort!"

Ein vernünftiger Narr
Ein Angestellter einer großen Seiclen-

sirma mußte in einer Irrenanstalt unterge-
krackt werclen. Wober kam ciie Rrankkeit?
Niemand wußte es. Rlan nakm ober all-
gemein an. claß Ueberorbeitung ciie Sckuicl
trage. Seine Prinzipale scklossen sicb ciaber
seinen Eltern an uncl sandten ibn in ein

ganz modern eingericbtetes. privates Asyl:
die Rosten trugen sie gemeinsam.

Nacb einiger Zeit besuckte ibn einer
seiner Rameraclen. um zu seken. wie es
ikm geke.

Er sand ikn srisck und munter, nickts
erinnerte an seine sürckteriicke Rrankkeit.

OK. mein lieber Sreund. das sreut mick.
dick wokiaus zu seken. Du wirst nun bald
wieder zu uns zurückkekren und an deine
Arbeit geken. Die iehtere wird dir wokl
mangeln?"

Du sogst, ick so» ins Büro zurück?
Ick? Ra. was denkst du denn von mir?
Ick so» dieses scköne Kaus oerlassen.
diesen wundervollen Park die seine Rücke

- all die Gerickte. die ick bis jeht nock nie
gekostet die zuvorkommende Dienersckast?
Und warum?! Um ins Büro zurückzu-
kekren - zu sckinden! Ra gek. Rlensck.
ick glaube, du bist oerrückt!!" g

von öer Serner Universität
Um der Russeninvasion einigermaßen

Einkalt zu gebieten, Kot man einen niedrig
gekaitenen l^urrierus clausus eingesükrt.
Serner stekt man in direkter Unterkond-
iung mit einer persiscken Insektenpulver-
sabrik. Bon informierter Seite wird be-
ricktet. daß man sick mit dem Gedanken
oertraut mackt. eine Anzaki von Wasck- und
Baderäumen einzurickten und den Wasck-
und Badezwang oller Körer einzusükren.
Wenn dies nock nickt Kelsen sollte was
indessen kaum anzunekmen ist so» ein
össentlickes Preisaussckreiben in dieser An-
gelegenkeit erlassen werden. ms.

Unglaublich
Was. daß Iknen ein Backenzakn

kerausgeslogen ist. so» ein Beweis sein, daß
Iknen der Kerr Leutnant eine Okrseige
gegeben bat?? Keutzutag'.wo alles stiegt?!"

Ing.

vornehm
Was Koben S' denn zum Essen?"
..Sckinken à la rriarêcrial, Scknihel à la

Kolstein. Beefsteak à la tartare ""
Wissen S' was: geben S' mir Rippli

à la Sauerkraut!" In«.

Sprichwörterkritik
Rleider macken Leute!" - Was nüht

mick das. wenn mir d'Lüt keini Rleider mek
macke wänd

Zeit ist Geld?" Eine große Lüge!
Ick kabe dock so viel Zeit und nie kein
Geld und warum geben die Leute so viel
Geld aus. um sick Zeit zu oertreiben, wenn
dock Zeit Geld ist?

Vie beiöen Ireunöe

Der Russe ergöht sick an Braten und Sauce.
Bezablen muß später sein Sreund. der

Sranzose.

§ürio
Eine junge Dame, ein wenig pkleg-

matisck. liebte sekr ikr Bett, und um nickts
aus der Weit war sie om Rlorgen vor 10

Ukr ous den Sedern zu bringen. Wäkrend
den Slitterwocken ging das ja. dock alles
kat ein Ende, auck der sogenannte ..Konig-
mond". Der junge Kerr GemokI muß
wieder ans Gesckäst denken. Vordem so

pünktlick. ärgert es ikn. jeden Rlorgen bis
10 und V.i i Ubr auss Srübstück zu warten.
Denn seine Devise ist die aller Rausleute:
Zeit ist Geld".

Zuerst ergibt er sicb in sein neues Sckick-
sai: dock sckließlick reißt ikm die Geduid.
Er sckimpst. er wettert: dock ailes kilst
nickts.

Eines Tages gekt er um L Ukr morgens

in die Rücke, und einige Rlinuten
nackker kört man ikn um Küise sckreien:

Sürio! Sürio! Es brännt! Esbrännt!"
Wie ein eiektriscker Strom wirkte dos

aus die Sckläserin. Rlit einem Soh wor
sie aus dem Bette, wars ikren Scklasrock
um. und mit verstörter Rliene. den Angst-
sckweiß aus der Stirne, lies sie in die Rücke:

Wo brännt's? Wo? Wo?"
,.I alle Ckuckikärde. kabe Sckah. nur

i euserem nöd!"" .
Eigenes Orahtnetz

Lonöon. Rackciem der Rriegsminister
demissioniert, beabsicktigt die Regierung an-
gesickts der Vorkommnisse in Ulster das
Rriegsministerium eingeben zu lassen und
statt dessen ein Sußballministerium zu
installieren.

Paris. In den Wandelgängen der
Rammer mackt sick mekr und mekr die

Ansickt geltend, es seien in der Affaire Cail-
laux ja nickt zu viele Cailloux zu werfen.
ebenso sollte die Regierung die Affaire Cal-
mette möglickst calmer, da dos sranzösiscke

Prestige seit Panama und Drensus nock
sür lange genügend kompromittiert ist.

vurazzo. Anläßlich des I. Koslieseron-
tenbolles im königiicken Polais blieben süns

Sckweinetreiber. drei Psannenslicker. zwei
Sckerensckleiser und ein Insektenpulver-
reisender tot ous dem Plohe.
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